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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2011/092 

öffentlich  

Datum 
19.07.2011 

Aktenzeichen 
ST3 

Federführend: 
Frau Reuter 

 
Betreff 
 
Strukturdatenbericht 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Hauptausschuss 22.08.2011  
 
Finanzielle Auswirkungen:  JA X NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung:  JA  NEIN 
Produktsachkonto:  
Gesamtaufwand/-auszahlungen:  
Folgekosten:  
Bemerkung: 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Der als Anlage beigefügte Strukturdatenbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Gemäß Ziff. 4.2 der Dienstanweisung für das Berichtswesen der Stadt Ahrensburg ist dem 
Hauptausschuss ein Strukturdatenbericht (s. Anlagen 1, 2) vorzulegen. Dieser Bericht soll 
den Hauptausschuss über die Entwicklung bzw. die Veränderung von wichtigen Struktur-
daten – wie z. B. die Einwohnerzahl, die Bevölkerungsstruktur, Sozial- und Wirtschaftsda-
ten im Berichtszeitraum (Vorjahr) und im Vergleich zu abgelaufenen Berichtszeiträumen – 
informieren. 
 
Die Einwohnerzahl mit Hauptwohnsitz in Ahrensburg hat sich vom 31.12.2009 bis 
31.12.2010 von 31.510 Einwohner auf 31.954 Einwohner erhöht, bei einem steigenden 
Ausländeranteil von 1.479 auf 1.545 Einwohner und einer steigenden Geburtenrate von 
237 auf 270 Geburten. 
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Die Fallzahlen nach dem Sozialgesetzbuch XII und Asylbewerberleistungsgesetz sind im 
Vergleich 31.12.2010 und 30.06.2011 um 12 angestiegen (von 280 auf 292). Die Arbeits-
losengeld-II-Bezieher haben sich im gleichen Zeitraum von 752 Bedarfsgemeinschaften 
auf 770 Bedarfsgemeinschaften erhöht. Gleichzeitig ist die Belegungsquote für Obdachlo-
se in den Obdachlosenunterkünften der Stadt Ahrensburg von 71 % auf 73 % angestie-
gen. 
 
4.239 Gewerbebetriebe waren 2010 (Stichtag 31.12.2010) bei der Stadt gemeldet und mit 
Stichtag am 30.06.2011 = 4.269 Gewerbebetriebe. 
 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
 
______________________ 
Susanne Philipp-Richter 
Stellvertretende Bürgermeisterin 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1 – Strukturdatenbericht 
Anlage 2 – Alterspyramide 2009 und 2010 
 
 
 


